
            
            
            

        
       als zuständige Stelle für den Ausbildungsberuf 
                 „Straßenwärter/Straßenwärterin“ 

 

Landesbetrieb Straßenbau 
Nordrhein-Westfalen 
als zuständige Stelle  
für den Ausbildungsberuf 
„Straßenwärter/Straßenwärterin“ 
Postfach 101653 
45816 Gelsenkirchen 

 
 

Antrag auf Zulassung zu den Teilen I und II der Meisterprüfung im Ausbildungsberuf 
„Straßenwärter/Straßenwärterin“ 

 
Name, Vorname 
 
 

Datum 
 
 

Straße, Hausnummer 
 
 

Dienststelle/Betrieb 

PLZ, Wohnort 
 
 

 

Telefon 
 
 

 
Hiermit beantrage ich die Zulassung zur Meisterprüfung im Ausbildungsberuf „Straßenwär-
ter/Straßenwärterin zum nächstmöglichen Termin. 
 
Ich beabsichtige, folgende Prüfungsteile abzulegen (Zutreffendes bitte ankreuzen): 
 

 Teil I a (Meisterprüfungsarbeit) 

 Teil I b (Arbeitsprobe) 

 Teil II (fachtheoretischer Teil) 
 
Folgende Unterlagen sind als beglaubigte Kopie beigefügt (Zutreffendes bitte ankreuzen): 
 

 Prüfungszeugnis im Ausbildungsberuf „Straßenwärter/Straßenwärterin“ 

 Nachweis über eine mindestens dreijährige praktische Tätigkeit im Beruf „Straßenwär-

ter/Straßenwärterin“ 

 Ggf. Nachweise über anrechenbare Zeiten (Wehrdienst, Zivildienst etc.) 

 Geburtsurkunde 

 Lebenslauf 

 
Ich versichere die Richtigkeit der in diesem Vordruck gemachten Angaben. Es ist mir bekannt, dass 
falsche Angaben den Ausschluss von der Prüfung bzw. die Ungültigkeitserklärung der abgelegten 
Prüfung zur Folge haben können. 
 
 
Ort, Datum Unterschrift (Vor- und Zuname) 
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Name 
 
 

Geburtsname 

Vorname 
 
 

 

Geburtsdatum 
 
  

Geburtsort 

 

Die Angaben müssen mit der Geburtsurkunde übereinstimmen. Bei Verheirateten ist der Geburtsname mit 
anzugeben. 
 

 
Tätigkeit als Straßenwärter/Straßenwärterin: 
 
vom 
 
 

bis bei in 

vom bis bei in 
 
 

vom bis bei in 
 
 

vom bis bei in 
 
 

vom bis bei in 
 
 

vom bis bei in 
 
 

vom bis bei in 
 
 

vom bis bei in 
 
 

vom bis bei in 
 
 

 
Anrechenbare Zeiten: 
 

Bundeswehr-Dienstzeit 
vom 
 
 

bis in 

Wehrübungen 
vom bis in 

 
 

Zivildienst 
vom bis in 

 
 

 
 
 

Nur von der zuständigen Stelle auszufüllen! 
 

Praktische Tätigkeit als Straßenwär-
ter/Straßenwärterin 

Jahre Monate 
 
 

Anrechenbare Zeiten 
Jahre Monate 

 
 

Summe 
Jahre Monate 

 
 

Termin der nächsten Meisterprüfungs-
arbeit 
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Bereits abgelegte Prüfungsteile: 
 

Teil I a (Meisterprüfungsarbeit) 

bestanden am 
 
 

in 
 

Bescheinigung ist 
beigefügt: 

 ja  nein 

Teil I b (Arbeitsprobe) 

bestanden am  in 
 
 

Bescheinigung ist 
beigefügt: 

 ja  nein 

Teil II (fachtheoretischer Teil) 

bestanden am 
 
 

in Bescheinigung ist 
beigefügt: 

 ja  nein 

Teil III (betriebswirtschaftlicher, kaufmänni-
scher und rechtlicher Teil)  

bestanden am 
 
 

in Bescheinigung ist 
beigefügt: 

 ja  nein 

Teil IV (berufs- und arbeitspädagogischer Teil) 

bestanden am 
 
 

in Bescheinigung ist 
beigefügt: 

 ja  nein 

 
Haben Sie bereits eine Ausbildung in einem anderen Beruf abgeschlossen? 
 

 ja       nein 

 
Wenn ja: 
 

Beruf: 
 
 
 

Ausbildungszeit: 
von 
 
 

bis 

Abschlussprüfung: 
bestanden am 
 

 

 
Haben Sie bereits in einem anderen Beruf eine Meisterprüfung abgelegt? 
 

 ja       nein 

 
Wenn ja: 
 

Beruf: 
 
 

 

Meisterprüfung: 
bestanden am in 

 
 

 
Haben Sie die Meisterprüfung im Ausbildungsberuf „Straßenwärter/Straßenwärterin“ bereits 
früher  o h n e  Erfolg abgelegt? 
 

 ja       nein 

 
Wenn ja, wo, wann und bei welcher zuständigen Stelle haben Sie die Meisterprüfung ohne Er-
folg abgelegt? 
 

Meisterprüfung 
abgelegt am 
 
 

zuständige Stelle in 

1. Wiederholungsprüfung 
abgelegt am 
 
 

zuständige Stelle in 

2. Wiederholungsprüfung 
abgelegt am 
 
 

zuständige Stelle in 
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Nur von der zuständigen Stelle auszufüllen! 
 

 

Prüfungszeugnis im Ausbildungsberuf „Stra-
ßenwärter/Straßenwärterin“ liegt vor 
 

 ja  nein 

 

mindestens dreijährige praktische Tätigkeit im 
Beruf „Straßenwärter/Straßenwärterin“ wurde 
nachgewiesen 
 

 ja  nein 

 

Zulassungsvoraussetzungen zur Meisterprüfung 
sind erfüllt 
 

 ja  nein 

 

Beteiligung des Prüfungsausschusses nach § 14 
Abs. 1 StrWMPrüfungsR ist erforderlich 
 

 ja  nein 

 

Entscheidung bei Beteiligung des Prüfungsausschusses: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


